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Protokoll der Beschlusskonferenz des  
DJK Diözesansportverbandes Rottenburg-Stuttgart e.V.  
beim Diözesantag am 14.03.2026 in Stödtlen 
 
 
Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der stellvertretende Diözesanvorsitzende Thomas Wacker stellt die Beschlussfähig-
keit der Versammlung fest, indem er auf die form- und fristgerechte Einladung zur 
Versammlung hinweist und die Anzahl der anwesenden Delegierten feststellt. Da-
nach sind aus 16 von 30 DJK-Vereinen 42 Delegierte anwesend (vgl. Tabelle). 
Vereine, die mit mehr Delegierten anwesend sind, als stimmberechtigt sind, regeln 
die Stimmabgabe unter sich. Die Mitglieder des Jugendteams sowie die Teilnehmen-
den des Jugendtages sind unter der Anzahl der möglichen Delegierten aufgeführt, 
nehmen aufgrund des parallel stattfindenden Jugendprogramms jedoch nicht an der 
Beschlusskonferenz teil. 
 

Vereinsliste mit Delegiertenschlüssel 
 DJK-Verein Delegierte  DJK-Verein Delegierte 
  anwe-

send 
mög-
lich * 

  anwe-
send 

mög-
lich* 

1 Aalen 2 2+1 16 Möhringen - 1 
2 Bad Mergentheim 2 1 17 Mühlacker - 1 
3 Bad Wurzach - 1 18 Nordh./Zipplingen - 4 
4 Bieringen - 4 19 Oberkessach 3 4 
5 Bühlerzell - 6 20 Schramberg - 1 
6 Ebingen 2+4 2+6 21 Schwabsberg-Buch 2 5 
7 Ehingen 0+1 1+4 22 Schwäbisch Gmünd - 3 
8 Eigenzell - 4 23 Stödtlen 4 4 
9 Ellwangen - 8 24 Stuttgart St. Nikolaus - 1 

10 Ergenzingen 0+1 1+1 25 Stuttgart St. Elisabeth - 1 
11 Flochberg - 1 26 Stuttgart Sportbund 1+1 2+1 
12 Göppingen 2+2 2+2 27 Stuttgart-Süd 1 2 
13 Heilbronn 2+0 2+4 28 Stuttgart Schulschach 1 1 
14 Leonberg 2+1 3+1 29 Wasseralfingen 5+2 6+3 
15 Ludwigsburg 1+0 4+3 30 Zuffenhausen - 1 

* mögliche Delegiertenzahl lt. Satzung entsprechend der Mitgliederzahl + Gremien-
mitglieder 
 
Vonseiten der Geschäftsstelle anwesend sind Sarah Kubin-Scharnowski, Andrea Lux 
und Alexander Schreiner. 
Die Beschlusskonferenz wird vom stellvertretenden Diözesanvorsitzenden Thomas 
Wacker eröffnet. 
 
Top 1: Jahresbericht 
 

Die Jahresberichte wurden am 05. März 2026 per Mail an alle Gremienmitglieder und 
Vereine verschickt und liegen am Diözesantag zudem in schriftlicher Form vor. Sarah 
Kubin-Scharnowski zeigt in einer Bildpräsentation Veranstaltungshöhepunkte des 
Jahres 2025.  
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Top 2: Finanzbericht 
 

Der Referent für Finanzen, Jürgen Wenzler, erläutert den schriftlich vorliegenden Be-
richt. Bezüglich der Einnahmen legt er dar, dass es außerplanmäßig staatliche Gel-
der vom WLSB gab, die der DJK-Diözesanverband erfolgreich abrufen konnte. 
Er weist außerdem darauf hin, dass so gut wie alle Veranstaltungen des Diözesan-
verbandes mit 30% bis 40% der Kosten bezuschusst werden. 
Jürgen Wenzler appelliert an die Vereine, die jedes Jahr im Haushalt eingestellten 
„Zuschüsse für die Vereine“ auch zu beantragen. Die Antragsformulare für „Gute Ju-
gendarbeit“, „Sportliche Erfolge“, „Besondere Maßnahmen“ und das Förderprogramm 
„Nachhaltigkeit“ befinden sich zusammen mit den Informationen und Kriterien zu den 
Programmen auf der Homepage des Diözesansportverbandes. 
 
Top 3: Bericht der Kassenprüfer 
 

Tobias Englhardt gibt den Kassenbericht ab. Er hat zusammen mit Stefan Hoffmeis-
ter am 6. Februar 2026 im Bischöflichen Ordinariat in Rottenburg die Kasse durch 
stichprobenweise Vergleiche der Belege mit den Buchungen geprüft.  
Die Kassenprüfer bestätigen eine einwandfreie Kassenführung. Die Aufzeichnungen 
der Kasse seien klar, übersichtlich und vollständig. Es ergaben sich keine Beanstan-
dungen. 
 
Top 4: Entlastungen 
 

Der Ehrenvorsitzende Rolf Röser wird mit der Entlastung betraut. Bevor er diese be-
antragt, lobt er das Veranstaltungsprogramm des Diözesansportverbandes: die Ver-
anstaltungen schafften Räume, die den Menschen in der heutigen, oft schwierigen 
Zeit, Ermutigung, Stärkung und einen Ausgleich zum Alltag ermöglichten. Die gute 
Nachfrage zeige, dass die Menschen solche Angebote brauchen. 
Er dankt der Diözese Rottenburg-Stuttgart für die kontinuierliche Finanzierung des 
DJK-Verbandes, welche heute keine Selbstverständlichkeit mehr sei. 
Rolf Röser dankt außerdem allen Engagierten für ihr Engagement und bittet dann die 
Anwesenden, den Vorstand zu entlasten. 
 
Die anwesenden Delegierten erteilen einstimmig die Entlastung. 
 
Top 5: Jahresprogramm 2026 
 

Sarah Kubin-Scharnowski stellt das Jahresprogramm 2026 vor.  
Bereits stattgefunden haben die DJK-Waldlaufmeisterschaft, das Langlauf-Wochen-
ende und das Familien-Ski-Wochenende in Oberstdorf. 
Sie lädt herzlich ein zu den noch anstehenden Veranstaltungen: zum DJK Familien-
wochenende, zur Fahrradtour im Juni, zum Stand-Up-Paddling am Bodensee und 
zum Ausbildungslehrgang Übungsleiter C „Breitensport“ und zum Seniorentag in 
Göppingen im Herbst. Im Bereich „Körper, Geist und Seele“ gibt es wieder einen 
Fayo-Yoga-Workshop, die Sport- and Spirit-Tage und das Frauen-Wochenende „Fit 
und entspannt in den Herbst“. 
Sie weist außerdem hin auf die Regionalkonferenzen in der Region Ostalb am 13. 
Mai in Göppingen und in der Region Enz/Murr am 20. Mai in Ludwigsburg. Für die 
Region Süd ist ein Termin im Herbst geplant. 
Sarah Kubin-Scharnowski erinnert außerdem an das Angebot „Sport vor Ort“: Je 
nach Wunsch der Vereine kommen entweder Referenten aus der Geschäftsstelle 
oder von anderen Stellen in die Vereine um ein bestimmtes Thema zu bearbeiten. 
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Das gilt nicht nur für sportliche oder Vereins-Themen, sondern auch für spirituelle 
Themen bzw. entsprechende Angebote. „Sport vor Ort“ ist für die Vereine kostenlos. 
 
Top 6: Genehmigung des Haushaltplans 2026 
 

Jürgen Wenzler weist bei der Erläuterung des Haushaltsplanes darauf hin, dass es 
durch das umfangreiche Jahresprogramm wieder viele Ein- und Ausgaben geben 
wird. 
Er berichtet vom Beschluss der DJK-Diözesanleitung, die Erhöhung der Mitgliedsbei-
träge durch den Bundesverband vorerst nicht an die Mitgliedsvereine weiterzugeben. 
Die Anwesenden nehmen diese Information mit Freude zur Kenntnis. 
Jürgen Wenzler lobt außerdem die gute Zusammenarbeit zwischen Ehren- und 
Hauptamtlichen im Diözesanverband. 
 
Dem Haushaltsplan 2026 wird einstimmig zugestimmt. 
 
Top 7: Verschiedenes 
 

Armin Peter bittet die Vereinsdelegierten, Adressänderungen oder Veränderungen in 
den Zuständigkeitsbereichen an die Diözesanverbandsgeschäftsstelle weiterzugeben 
bzw. die entsprechenden Daten direkt in der Intelli-Datenbank zu aktualisieren. Nur 
so sei ein guter Kontakt zwischen DV und Vereinen möglich. 
 
Armin Peter betont außerdem, dass Mitglieder der DJK-Diözesanleitung gerne zu Eh-
rungsveranstaltungen in die Vereinen kommen und Ehrungen durchführen. Hierfür 
sei jedoch eine frühe Terminplanung wichtig. Er bittet dementsprechend darum, Eh-
rungsveranstaltungen so bald als möglich in der Geschäftsstelle anzumelden. 
 
Armin Peter lädt herzlich zu den Regionalkonferenzen und zum nächsten Diözesan-
tag ein. Er bittet die Anwesenden darum, zu überlegen, ob ihr Verein Gastgeber für 
einen Seniorentag, den Gemeinschaftstag oder den Diözesantag sein möchte. 
 
Armin Peter stellt zudem zwei neue Elemente der Öffentlichkeitsarbeit des Diözesan-
verbandes vor: zum einen ein DinA2-Plakat, das noch einmal die DJK-Idee be-
schreibt, Fördermöglichkeiten aufzeigt und zur Vernetzung zwischen DV- und Ver-
einsebene einlädt.  
Zum anderen wurde eine Diözesanverbands-WhatsApp-Community eingerichtet. In-
teressierte können sich mit ihrem WhatsApp-Account in der Community eintragen 
und erhalten dann u.a. Veranstaltungshinweise, die unkompliziert per WhatsApp wei-
tergeleitet werden können. Wer in der Community ist, kann nur die Geschäftsstelle 
sehen, die Nummern der Abonnenten werden nicht veröffentlicht. 
 
Uli Motschenbacher weist auf das Bundessportfest vom 22.-25. Mai 2026 in Essen 
hin. Auf Antrag können bei Teilnahme Zuschüsse vom Diözesanverband gewährt 
werden. 
 
Uli Motschenbacher berichtet, dass die Sportwarte des diözesanen Sportausschus-
ses auf die Vereine zugegangen sind und per Rückmeldebogen um aktuelle Daten 
zu Funktionär:innen und Sportangeboten gebeten haben. Bislang war der Rücklauf 
eher verhalten. Uli Motschenbacher bittet herzlich um Bearbeitung und Rücksendung 
der Bögen. 
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Armin Peter dankt den Delegierten für ihre Teilnahme und wünscht einen weiteren 
interessanten Diözesantag. 
 
für das Protokoll      für die Richtigkeit  
 

 
Sarah Kubin-Scharnowski     Armin Peter 
Geschäftsführerin      Diözesanvorsitzender 


